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6) Gemeint ist hier ein Sohn von Hptm. Beat Jakob Meyenberg selig, von
Baar: in Frage kommen Beat Jakob und Kaspar Meyenberg, s. ebenda auch
AH 128/151A Pt. 12.
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1643

"STATT UND AMBTS RECHNUNG", [AUFGEZEICHNET VOM AMMANN VON
STADT UND AMT ZUG, BEAT II. ZURLAUBEN]

"Ussgäben A.o 1642
Jn namen Statt und Ambts nach der Somer Rechnung[:]
Jm Augstmonat einem Priester geben  3 ss
Jtem [einem] schuolmeister Undt einer Frauwen  4 ss
Einem frömbden Priester mehr Jm ... [September]  3 ss
Zweyen burgundern die ich gwaltig erhudlet wyl
der ein mit dem schwartzen barth und Langer Na-
sen schon 2 mahl hie gsyn mit buochlin, undt sy
abgfergget mit  3 ss
den 21.ten  ... [September] 1642
Jtem Zween Schwöstern uss St Catharina Kloster
S. Dominici Ordens uss der Statt Fryburg Jm
Brissgöuw zu stür geben den 2.ten herpstmonat
1642:   1 gl.  5 ss
den 11.ten ... [Oktober] 2: Schwartzen Closter
Fr. und sonst einer armen Bettlerin 11 ss
Einem geistlichen ussm Brisgow den 19.ten oc-
tobris  6 ss
Jtem an ein brunst Einem von Morsé [=Morges]
den 20.ten eiusdem  4 bz.
Zweyen ussm Fryburger Pieth 10 ss
durch den Underwybel [der Stadt Zug, Jakob
Stocklin, den] 27.ten octobris 1642 Abermalen
Zweyen burgundern mit brieffen geben den 2.ten
... [November] 1642   1 gl.
Closter frauwen von Villingen bim [Gasthof] och-
sen [in Zug] geben den 5.ten ... [November] 20 ss
eodem der alten frantzin [die Gattin von Franz
Keller, gen. Ziger Franz, gemeint] 10 ss
wegen eines brieffs von Lucern Einem Augustiner
Munch 20 ss
Von Puntarlj [=Pontarlier] 6.ten eiusdem ...
Einem waldt Bruoder uss Behem [=Böhmen] Jn bysyn
H Stathalters [Konrad Brandenberg] 10 ss
den 9.ten ... [November]
dem Steinman[n, von Zug] geben Z'lohn da er ein
oberkheitlich schryben [von Ammann und Rat von
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Stadt und Amt Zug?] gen Lucern getragen den
15.ten ... [November]   1 gl.
2 Armen Jm Jenner 1643 geben  9 ss
Einer gefangnen Wybsperson vom Türkhen uss
Ungarn gestürt 30 ss
den 12.ten Hornung 1643
durch den Underweybel einem  4 bz.
widerumb durch Jnn  2 bz.
Jm hornung und Jenner 1643.
Einer armen Frauwen mit den hinfallenden Siech-
tagen behafft geben den 8.ten Aprilis 1643  2 bz.
Einem alten hundertjärigen Mann  3 ss
Jm Aprellen geben einem gefluchten us Tutsch-
landt durch den underweybel  4 bz.
Zween Berner underthanen an brunsten gheuschen
abgefertiget mit  2 bz.
an S. Marxentag [=25. April]
Jtem grad 2 tag darnach widerumb dessglychen
zween  2 bz.
Zweyen oder dryen burgundern die gar nit von
der thüren wellen doch mit Landtschr[eiber
Adam Signer] abgredt
Jnen den thurm [=Gefängnis in der Stadt Zug] an-
zethreüwen  4 bz.
Frytags den 17.ten Aprellen
Eodem Jm Meyen ussgeben underschidenlichen Per-
sonen bis Jn 25 ss
Jren Zweyen wider gen 20 ss
Jm Junio etlichen zuo 1 ss oder 2 ss 10 ss
widerumb Jm augsten 2 Schulmeistern geben  6 ss1"__________ _______________________

Summa   9 gl. 30 ss

"uff wolgefallen myner gn. H. dem H [Melchior
Peter] Meyenberg [=Meienberg] dissmalen [Früh-
messer] Zuo Aegerj ein dublen oder   8 gl.2

Jtem gehört mier von uffüehrens [=Aufritt] we-
gen dess Landtvogts [der Grafschaft Baden, Kon-
rad Brandenberg] gen Baden nach altem bruch  24 gl.
uff Joannis [=24. Juni] 1643:2

dess [Matthäus] Merians [von Basel] buoch3 so
ich uff gfallen myner herren versprochen dem H.
Landtvogt Branden[berg] guotzemachen 8 Kr.  16 gl.
Jst für Statt Undt Ambt gwisen.
...
Dem Salpetter Man Jm Menzinger Berg Christian
Wursthorn uff 2 Centner Salpetter gelüterte wahr
die der Stattschryber [von Zug, Beat Konrad Wik-
kart] Jederwylen empfangen und vorgewägen, Jns
Züghuss [der Stadt Zug] stellen lassen. Jm geben
an geldt bis uff den 14.ten octobris  34 gl. 20 ss
Jtem an Meinrath Stauben [=Staub, von Menzingen]
2 Zinss Jm [16]40 und 41 verfallen  10 gl.
hat er Jngnommen.
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der Clara Schmidt [=Schmid, von Zug] von dess
Salpettermans wegen  12 gl. 20 ss__________ _______________________

S[umm]a  57 gl.
Dem leüffer [=Boten von Stadt und Amt Zug, Jo-
hann Jakob Sidler, gen.] Burdj ussgeben Syn Jar-
lohn   8 gl. 20 ss
Einem leüffers Poten von Zürich der brieff
bracht Jm Meyen 20 ss
verzehrt etc.4__________ _______________________

ussgäben hievorstaht 104 gl. 30 ss

Jnämmen:
Jn der Sommer Rechnung war überpliben so mier
zuohanden übergeben worden  56 gl.
daruss Uss geheiss myner gn. H [Ammann bzw.
Stabführer und Rat] by der Statt, Salpetter
kaufft, und ussgeben wye hiegägen steht etc.5

Buossen:
Von Verena Krentzlin [=Kränzlin, von Menzingen?]
alss Osslj Sutters [=Suter] Muoter wegen be-
khanter bluothschandt die uffgesezte buoss 200 gl.
davon mier der 3 theil Restiert mynen herren 132 gl. 16 gtbz.
Jst mier noch darby schuldig 18 gl.6

Jst zalt.
Jacob Jtten [=Iten] von Aegerj Zalt ein buoss
von Zuoreden wegen Jm Statt und ambt Rath uff-
gesezt.  10 lb.
der Flurj [=Fluri] Umb Ungebüerende worth gägen
den dienern Zalt:   5 lb.
Heini Mangoldts [=Mangold, von Neuheim]7 buoss
ist  20 lb.
gwärt 4 gl. 15 ss
hab uff syn Pit dz überig nachglassen
wär 40 lb.
Hanss Buttlers [=Bütler] von Ennigkhen [=Enikon]
buoss wegen fridtbruchs  50 lb.
Fendrich Büttler [=Bütler, von Hünenberg] soll
ebenmessig  50 lb.
Martin Etter [von Menzingen]7 soll  53 lb. 10 ss ...
Wirdt Schwager Grossweybel [von Stadt und Amt
Zug, Christoph Brandenberg] gägen minen gn. H.
von Statt und Ambt verrechnen undt guotmachen
dess H. [Stadt- und Amtsrats Hauptm. Hans] Men-
ners [von Baar] buoss Jst uber myn driten theil  32 gl. 16 gtbz.
Jtem Soll Jch Jn Rechnung bringen: Menners ande-
re buoss wegen der Zuored gägen hauptman [Jakob]
Heinrichs [von Zug] 50 lb. thuot nach abzug dess
driten theils  12 gl. 20 ss__________ _______________________

S[umma]  50 lb.
von wegen wilis [=Wilhelm Weber, gen. Güder],
[Beat Jakob Rogenmoser, gen.] Feükhen [=Feuk],
Osslj Spil[l]man[n]s, und Osslj Muosen [=Muos,
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Maler, alle von Zug] schweren, und ungebürenden
reden  24 lb.
Krumm Ulin Hotz [von Deinikon] soll   5 lb.
hat dem underweybel anglobt.
Amandus Schuomacher [=Schumacher, von Baar]   6 lb.
soll
Jacob Herman[n] von Baar  20 lb.8

Mathiss Meyenberg soll wegen [des] usters [bei-
de] von Baar
ist noch unrichtig kombt in nachgehnde Jarrech-
nung9

An lb. in buossen grechnet thuodt: 100 gl  5 ss
3 theil davon: gehört minen H  73 gl.__________ _______________________

S[umm]a S[umma]rum Jnammens 262 gl. 13 ss
Abzogen dz ussgeben: Restieren Jch schuldig 157 gl. 23 ss
Grechnet den 13ten Augsten 1643:
dem Sekhelmeister [der Stadt Zug, Johann Wolf-
gang Hediger, gen.] Schiffring gehörend disere 157 gl. 23 ss
daran hab ich Jmme gwärt So der underweybel emp-
fangen da er gen Lucern gangen die 2 Stukh ho-
len und er sich clagt habe kein geldt, namlich
5 dublen thuot 37 gl. 20 ss den 21.ten ... [Sep-
tember] 1643:
Jtem  39 gl. 20 ss
Jmm gwärt vom Zohl [der Stadt Zug] nacher, so
der underweybel empfangen, zu losung der Stukhen
Zuo lucern
wytters  20 gl.
geben dem underweybel so er vom leuffer [d.h.
dem Boten von Stadt und Amt Zug] hansen [=Hans]
entlehnt hat an die Stukh daruber Rechnung geben
wurdt etc.

1643 Jm Augsten
hienachvolgende buossen So ich schon wye hievor-
staht verrechnet Sindt mier noch nit Zalt etc.
Uelj guder [=Güder] soll wegen Ungeburenden reden
Und schwerens   8 lb.  7 [ss]
Osslj Muos Schwerens wegen   8 lb.  7 [ss]
Zalt hats mier abgmolet10

Feükh und Osslj Spilman11 Jeder   5 lb.
Osslj Spilman soll auch   5 lb.12

Amandus Schuomacher   6 lb.
Krumm Ulin hotz Newes   5 lb.
Jtem alts   5 lb.
hat noch glübt übersächen darzuo13

Empfangen   4 gl. 15 ss
von welti hessen [=Hess, von Zug] erst Jm Mer-
zen 1644
Fendrich Bütler und Hanss [Bütler] Zuo Ennigkhen
[=Enikon] sollendt noch etwas Ungrads.
Also14 ist Jm gwärt dem Sekhelm[eister] an myn
schuldt wye hievorstaht  97 gl.  2 ss
Jtem empfieng er von mier an baarem geldt den
17.ten ... [November] 1643  50 gl.



Restierte
dem Bettlimacher [von Zug ] gwärt
Jtem Jm usszalt etc . "

10  gl . 21  33
2 gl.

1) Bis hieher ist der ganze Text durchgestrichen.
2 ) Der ganze Eintrag ist durchgestrichen.
3) Dabei handelt es sich um die "Topographia Helvetiae , Rhaetiae et Vale-

siae , Das ist Beschreibung und Eigentliche Abbildung der . . . Stätte und
Platz in der Hochlöblichen Eydgnosschafft , Grawbündten , Walliss und et¬
licher zugewanten Orten . ( [Frankfurt am Main ] 1642 ) " . In der Zurlaubiana
findet sich dieses Werk unter der Signatur BF 9 [a ] .

4 ) Von "Dem Salpetter Man . . . " bis hieher ist der ganze Text durchgestri¬
chen .

5) Von "Jnämmen " bis hieher ist der ganze Text durchgestrichen.
6) Diese Zeile ist unterstrichen.
7) s . dazu evtl . Zurlaubiana AH 93/36
8) Bis hieher sind alle Einträge in Zusammenhang mit den Bussen durchge¬

strichen .
9) s . Anm. 2 10 ) Oswald Muos war von Beruf Maler.
11 ) Die beiden letzten Wörter sind durchgestrichen.
12 ) s . Anm. 2
13 ) Die vorausgehenden 3 Einträge sind durchgestrichen.
14 ) Der gesamte restliche Text ist durchgestrichen.

AH 128 , 217 - 220
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